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Algenbelastung im Bistensee 
 
 

1. Zu der Presseanfragen in Sachen Algenbelastung nehmen wir seitens des Krei-
ses Rendsburg-Eckernförde wie folgt Stellung: 
 

a. Es ist richtig, dass es erhöhte Algenblüte im Bistensee gibt. Dieses ist ein 
unbefriedigender Zustand.  
 

b. Die Wasserbehörde beprobt den See seit April, das LLUR hat am 
11.6.2020 eine Probe genommen. Die aktuellen Ergebnisse zu den Nähr-
stoffgehalten werden erwartet.  

 

c. Ursache für das Algenwachstum können verschiedene Faktoren sein: 
 

So war das Frühjahr sehr trocken, während es Anfang Juni 2020 starke 
Niederschläge gab. Viele Nährstoffe sind dann in den Bistensee gelangt.  

 

Darüber hinaus ist die Wetterlage im Rahmend es Klimawandels sehr 
warm. Wie in anderen vielen Seen Schleswig-Holsteins kommt es dann 
auch im Bistensee zu einer erheblichen Algenblüte. 
 
Des Weiteren gab es im April 2020 eine Einleitung von Maissilage in den 
Bistensee. Die Staatsanwaltschaft und die Umweltpolizei ermitteln. Der 
Kreis Rendsburg-Eckernförde hat im April 2020 angeordnet, dass all jene 
Mengen Maissilage aus dem See entfernt werden, die nach technischer 
Möglichkeit entfernt werden konnten. Reste der Maissilage können auch 
mitursächlich dafür sein, dass nun die Algenblüte noch weiter befördert 
wird. Die Entfernung der Maissilage aus dem See erfolgte unter Aufsicht 
des Kreises Rendsburg-Eckernförde.  

 

d. Maßnahmen, die sofort die Algenblüte verhindern, gibt es nach Auffas-
sung der unteren Wasserbehörde des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
nicht. Es wird aber kurzfristig ein Treffen vor Ort mit dem LLUR (Landes-
amt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume) geben, um nach 
möglichen Gegenmaßnahmen zu suchen. 

 

e. Ob es zu einem so genannten Umkippen des Bistensees kommen wird, 
kann derzeit nicht gesagt werden. Hierzu müssen die Ergebnisse der ge-
nommenen Wasserproben vorliegen. Auch hängt dies von der Wetterlage 
ab. Warmes Sommerwetter bereits im Juni fördert die Algenblüte. 

 

f. Ob und inwieweit ein Badeverbot verhängt werden muss, hängt ebenfalls 
von den Ergebnissen der Wasserbeprobung ab.  

 

 
Gez. 
Mieth/ Dr. Kruse 
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